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Die Arbeit untersucht unpublizierte Qualifikationsarbeiten, die im Archiv zur Geschichte der 
schweizerischen Frauenbewegung der Gosteli-Stiftung entstanden sind. Es ist ein einzigartiger Korpus, 
bestehend aus universitären Schriften, aus Arbeiten aus dem Hochschulkontext wie Schulen für 
Sozialarbeit sowie Maturaarbeiten und anderen Kleinschriften. Mit der Analyse des noch unerforschten 
Bestands werden Grundlagen der (Forschungs-)Geschichte des Archivs erarbeitet und grundlegende 
Fragen zur Forschung im thematischen Privatarchiv diskutiert. Im Zentrum des zweiten Teils der Arbeit 
steht die kritische Forschung im Archiv. Spätestens seit dem sogenannten «archival turn» in den 
Geisteswissenschaften der 1990er Jahre hat sich in der Geschichtsschreibung und im Speziellen in der 
feministischen Forschung ein einflussreicher archivkritischer Diskurs etabliert, der die Entstehung einer 
kritischen Archivwissenschaft mitbeeinflusst hat. Die Arbeit diskutiert die gegenwärtigen kritischen Fragen, 
mit denen das Archiv der Gosteli-Stiftung konfrontiert ist und bietet mittels einer Expert:innenumfrage eine 
Bestandesaufnahme des kritischen Diskurses und Dialogs zwischen Forschung, Archiv und 
Archivwissenschaft in der Schweiz. 


